
MARKKLEEBERG. Nachdenk-
lich lässt Uwe Brösel seinen Blick
über die Baustelle am Markklee-
berger See schweifen. „Ja, der
Termin ist sportlich, aber wir
schaffen das“, sagt der Chef des
Landesverbandes Sachsen beim
Deutschen Jugendherbergswerk
(DJH).
Bauherr des 17Millionen Euro

teuren Gästehauses ist zwar die
Stadt Markkleeberg, aber für
den Mieter und Betreiber der
neuen Jugendherberge beginnt
spätestens jetzt ebenfalls die
heiße Phase. Am 1. September,
sollen die ersten Feriengäste ihre
Zimmer beziehen.
Während die Bauarbeiter

noch Fußböden verlegen, letzte
Leitungen montieren oder Trep-
pengeländer anbringen, haben
Brösel und Herbergsleiterin An-
ne-Kathrin Liebthal die Ankunft
der ersten Möbeltransporter im
Blick. Die werden in einigen Ta-
gen allerdings weder Fernsehti-
sche noch Wasserbetten,
Schränke oder anderes Mobiliar
anliefern, das man von der Aus-
stattung gehobener Hotelbe-
triebe oder Ferienressorts kennt.
„Denn Jugendherbergen bedie-
nen eine andere Aufenthalts-
qualität und andere Ansprüche
ihrer Gäste“, betont Liebthal.
Entsprechend „anders schön“

ist deshalb auch die Möblierung.
„Funktionalität, Robustheit und

rierten USB-Anschluss, sondern
auch über eine Handy-Ablage
verfügen.
Auch die sonstigen Ausstat-

tungsmerkmale der 58 Gäste-
zimmer sind modern standardi-
siert, reichen von barrierefreien
Sanitärräumen mit Dusche und
WC über elektrisch steuerbaren
Sonnenschutz vor den Fenstern
bis hin zur effizienten Fuß-
bodenheizung, die ihre Energie
aus dem Markkleeberger See
bezieht.
Am 31. August soll alles be-

zugsfertig sein. „Allerdings ist
der September bereits ausge-
bucht“, informiert „Herbergs-
mutter“ Liebthal. Wer zu einem
späteren Zeitpunkt oder im
kommenden Jahr im neuen
Haus Urlaub machen will, kann
seine Buchung im Internet vor-
nehmen. Dort sind auch die je-
weiligen Übernachtungspreise
zu erfahren.
Für das Jahr 2027 sind sie um

durchschnittlich zwei Euro leicht
erhöht worden. Kinder im Kita-
Alter zahlen dann für eine Über-
nachtung mit Frühstück bei-
spielsweise 34,50 Euro, Schüler
abder7.Klasse, ErzieherundBe-
gleitpersonen 41,50 Euro und
einzelne Erwachsene ab 27 Jah-
ren 50 Euro. RK

2 www.jugendherberge.de/
jugendherbergen/markkleeberg

zeitlosmodernesDesign“, sinddie
wesentlichenMerkmale, aufdiees
bei der Einrichtung einer Jugend-
herberge ankommt, sagt sie. Weil
es so etwas weder von der Stange
noch beim Möbeldiscounter gibt,
hat sich der Landesverband Sach-
sen des DJH an ausgewiesene Ex-
perten gewandt. Die komplette
Einrichtung der neuen Markklee-
berger Herberge wird in einem
Handwerksbetrieb im erzgebir-
gischen Zschopau hergestellt.
Allein für die Ausstattung der

Zimmer seien 171 Betten, eben-

so viele Stühle und 58 Tische in
Auftrag gegeben worden. Jedes
Stück werde in individueller
Handwerksarbeit „Made in
Sachsen“hergestellt, verrät Brö-
sel stolz, während die Herbergs-
leiterin imMusterzimmer anden
Giebel eines Stockbettes klopft.
„Alles aus dickem Mehrschnitt-
holz gefertigt, das hält einige
Gästegenerationen aus“, ist sie
überzeugt.
Eine Jugendherberge ist kein

Sterne-Hotel, betont die Leite-
rin. Was die Frage aufwirft,

worin sich die Ausstattungs-
merkmale grundsätzlich unter-
scheiden? Liebthal erläutert:
„Was den Gästen vielleicht gar
nicht sofort ins Auge fallenwird,
ist zum Beispiel das Fehlen von
Schränken.“
Stattdessen setze man bei der

Möblierung der Markkleeberger
Gästezimmer auf offene Regale.
„Die beanspruchen wegen des
wegfallenden Schwenkbereichs
für Türen weniger Platz, bieten
dafür aber mindestens genauso
viel Stauraum.“

Anne-Kathrin Liebthal und Uwe Brösel richten das Musterzimmer ein. Die Möbel aus dickem Mehr-
schnittholz sind schwer, dafür aber auch robust und langlebig.

Fernsehgeräte und demzufol-
ge auch Fernsehtische wird es in
der neuen Jugendherberge
ebenfalls nicht geben. „Wir set-
zen traditionell auf einMiteinan-
der statt auf soziale Isolation.
UmdieKommunikationundGe-
meinschaft unter den Gästen zu
fördern, gibt es bewusst keine
Fernsehgeräte“, betont Ge-
schäftsführer Brösel.
Als Lern- und Begegnungsor-

te liege der Fokus vielmehr auf
gemeinsamen Aktivitäten,
Naturerlebnissen und Freizeit-

gestaltung abseits von Bildschir-
men. „Außerdem entfallen da-
mit die Anschaffungs- und
Wartungskosten sowie die
Rundfunkgebühren, was sich
auf die günstigen Übernach-
tungspreise auswirkt.“
Ganz ohnemoderne Kommu-

nikation muss man in der neuen
Jugendherberge dennoch nicht
auskommen. In allen Räumen ist
W-Lan verfügbar, sagt Brösel.
Und zeigt auf die ungewöhn-
lichen Lampen an den Betten,
die nicht nur über einen integ-

Gebührenfrei und ohne Werbeunterbrechung: Bei solch einem
Panoramablick über den Markkleeberger See ist ein Fernsehgerät
in der Tat verzichtbar. Fotos: André Kempner

Borna läuft wieder: Zwei Veranstaltungen sind geplant
Mit dem „775-JUBILÄUM-RUN“ UND DEM „PARKHAUS-RUN“ stehen im August und September zwei Highlights auf dem Programm
BORNA. Der Startschuss ist ge-
fallen – und Borna hat Blut ge-
leckt. Knapp 350 Läuferinnen
und Läufer waren beim Borna
Half am 12. April am Bockwitzer
See dabei und machten die Pre-
miere der Laufserie „Borna
läuft“ zu einem vollen Erfolg.
Jetzt geht es weiter: Gleich zwei
Veranstaltungen stehen in den
kommenden Wochen auf dem
Plan:
Den nächsten Höhepunkt bil-

det der „Borna-775-Jubiläum-
Run“am30.August.DasBeson-
dere: Der Lauf führt diesmalmit-
ten durch die Stadt. Auf einer
2,58 Kilometer langen Rund-
strecke geht es vom Sanitäts-
haus Haas Hilft durch die Mühl-
gasse, über die Sachsenallee,
rund um den Breiten Teich,
durch das Reichstor und zurück
zum Marktplatz. Die Hauptdis-
tanz über 7,75 Kilometer – drei
Runden – ist dabei kein Zufall:
Die Zahl greift symbolisch das

775-jährige Stadtjubiläum auf,
das Borna in diesem Jahr feiert.
Die Streckenführung orientiert
sich zudem an der Route des
großen Festumzuges, der am
selben Tag ab 15Uhr stattfindet.
Für alle, die frühzeitig planen:

Wer sich bis zum 31. Juli anmel-
det, zahlt nur 14 Euro Startgeld.
Neben Einzelstartern sind aus-
drücklich auch Teams aus Unter-
nehmen, Vereinen, Schulen und
Behörden willkommen.
Das Leistungspaket kann sich

sehen lassen: abgesperrte Stre-
cke, elektronische Zeitmessung,
Verpflegung unterwegs und im
Ziel, Umkleiden und Duschen in
der Dinter-Oberschule sowie
eine Finisher-Medaille, die von
der Lebenshilfe Borna gestaltet
wurde. Wer möchte, kann sich
außerdem nach dem Zieleinlauf
von einer Physiotherapie-Praxis
vor Ort massieren lassen.
Für jüngere undältere Teilneh-

mendegibt es ebenfalls passende

Angebote: Ab11Uhr starten ein
„Kids-Run“ über 775 Meter so-
wie ein Senioren- und Inklu-
sions-Run. Um 11.30 Uhr folgt
dasHauptfeld, um13.30Uhrdie
Siegerehrungen.

REGELMÄßIGE COMMUNITY
RUNS IN BORNA

Wer sich noch nicht fit genug
fühlt, muss das nicht alleine an-
gehen: Regelmäßige Communi-
ty Runs anwechselnden Startor-
ten in Borna bieten eine offene
Trainingsmöglichkeit – für Ein-
steiger ebensowie für erfahrene
Läufer. Einen Monat später, am
25. September, wartet dann mit
dem „Borna-Parkhaus-Run“ die
nächste ungewöhnliche Kulisse
auf die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer.

2 Anmeldung und weitere Infos:
www.neuseensport.de/
borna-runningNach dem Halbmarathon Mitte April stehen in Borna die nächsten Sportveranstaltungen auf dem Programm. Foto: Raik Schache

Ohne Fernseher, aber dafür mit Wlan:
Neue Jugendherberge setzt auf Gemeinschaft
Das neue HAUS AM MARKKLEEBERGER SEE kostet 17 Millionen Euro – und ist schon für den ersten Monat ausgebucht
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Freie Werkstätten in Ihrer Nähe
Anzeige

Freie Werkstatt
für PKW und Zweiräder

Reparaturen aller Fabrikate
Gestewitzer Dorfstraße 19
04552 Borna / OT Gestewitz

Tel.: 03433 / 2 45 89 82
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Ulf Teichmann
An den Angerwiesen 1
04651 Bad Lausick
Telefon: 034345 22186
Mobil: 0172 3434199
E-Mail:
service@automobile-teichmann.de
www.automobile-teichmann.de

• Neu- und Gebrauchtwagen
• Werkstattservice

Unsere Pannenflotte

ist immer für Sie bereit.

Hier ist
Platz für Ihre

Anzeige!
Rufen Sie an:
Frau Ebner

03433 | 270761
Frau Kruppe

03433 | 270715

Mehr Sichtbarkeit,
mehr Reichweite,

mehr Erfolg!

www.sachsen-medien.de

6 LOKALSEITE SONNABEND, 25. JULI 2026


